
Ehrungen bei der Spar- und Kreditbank
Zum Abschluss der Generalversammlung in der Festhalle
Dauchingen stand jetzt die Ehrung treuer Mitglieder der
Spar- und Kreditbank Dauchingen im Vordergrund des Ge-
schehens. Vorstand Lothar Birk, Manfred Springer, Martin

Hillemann, Annemarie Jauch, Prokurist Frank Kohler, Ruth
Hauser und Waldemar Mundt gehörten zu den Geehrten
und durften leckere Geschenke in Empfang nehmen.
BILD: RÜDIGER FEIN

LEUTE in Dauchingen und Königsfeld

Brigachtal – Um ein Haar hätten die
Brigachtaler in diesem Jahr gänzlich auf
ihr Dorffest verzichten müssen. Dass es
nun doch stattfindet, ist dem rührse-
ligen Quartett mit Anette Hildebrand
(Akkordeonverein), Andrea Strobel
(Landfrauen), Sascha Eichkorn (Feuer-
wehr) und Jürgen Häßler (Narrenver-
ein) zu verdanken.

In zahllosen Besprechungen haben
sie in den vergangenen Monaten und
Wochen an einem attraktiven Festpro-
gramm gearbeitet. Somit kann nun die
32. Auflage, geplant vom 23. bis zum 25.
Juli, über die Bühne gehen.
➤ Quartett: Zunächst wurden die Auf-
gaben auf mehrere Schultern verteilt.
Anette Hildebrand, 37-jährige Produkt-
managerin, ist ein wichtiges Bindeglied
zwischen den Vereinen und dem Orga-
nisationskomitee. Die Kirchdorferin er-
ledigt den ganzen Schriftverkehr. And-
rea Strobel, Augenoptiker-Meisterin aus
Klengen, gilt als der kreative Kopf des
Quartetts. Die 48-Jährige ist auch für
das Sponsoring eine wichtige Stütze.
Sascha Eichkorn (Feuerwehrkomman-
dant), 38-jähriger Controller, erledigt
die zahllosen Verwaltungs- und Behör-
dengänge. Jürgen Häßler (Zunftmeis-
ter) aus Klengen ist für die Werbung zu-
ständig und wirkt bei der Erstellung des
Rahmenprogramms mit.
➤ Neuerungen:Mit dem geplanten Neu-
start hat das „neue Dorffest“ sozusagen
auch ein neues Gewand erhalten. „Vie-
les haben wir beibehalten, einiges ha-
ben wir aber auch umgekrempelt“, be-
richtet Eichkorn. Schaut man sich den
druckfrischen Dorffestplan an, fällt auf,
dass in der Mitte des Festplatzes zehn
kleinere Hütten als kulinarische Mei-
le angeordnet wurden. „Wir wollten
auf jeden Fall die zuletzt leere Fläche
schließen und denken, dass das neue
Raum- und Bewirtungskonzept gefal-
len wird“, hofft auch Hildebrand.
➤ Programm: „Die Vereine haben beim
Unterhaltungsprogramm wieder mehr
eigene Gestaltungsmöglichkeiten“, be-
richtet Eichkorn. Einige Teilnehmer ha-
ben für den Samstag bereits ein eigenes
Partyprogramm auf die Beine gestellt:
Bei der Narrenzunft spielen ab 17.30
Uhr die Seppele-Musikanten. Die Scho-
renhexen, der FC und der SV haben DJs
angeheuert (jeweils ab 20 Uhr).
➤ Neue Vereine: Ganz neu im wahrs-
ten Sinne ist der FC Brigachtal. Im
März neu gegründet, wird er nun erst-
mals mit dabei sein. Auch der SV Übe-
rauchen ist zum ersten Mal vor Ort auf
der Festmeile. „Wir freuen uns natür-
lich, dass die beiden Fußballvereine
hier sein werden“, freut sich Eichkorn.
Kulinarisch wird der FC beim Dorffest
Wurstsalat und Stadionwurst mit Pom-
mes bieten. Der SV serviert Maulta-
schen mit Kartoffelsalat und das in ver-
schiedenen Variationen. Weitere zwölf
Vereine bieten drei Tage lang eine über-
aus große Vielfalt ihrer traditionellen
Speisen und Getränken an. „Wir wollen
das kulinarische Angebot auf jeden Fall
beibehalten oder sogar noch erweitern“,
sagt Strobel.

So sieht das neue Dorffest aus

VON KL AUS DORER

➤ Quartett rettet die
beliebte Veranstaltung

➤ Zwei neue Vereine
mit auf der Festmeile

Dem rührseligen Quartett mit Anette Hildebrand (Akkordeonverein), Sascha Eichkorn (Feuerwehr), Jürgen Häßler (Narrenverein) und Andrea
Strobel (Landfrauen) (von links) ist es zu verdanken, dass das Dorffest 2016 doch noch stattfinden kann. BILDER: KLAUS DORER

Bürgermeister Schmitt (im Bild) wird den Na-
turparkmarkt eröffnen.

Viele Besucher, ob Jung oder Alt, soll das neue Dorffest-Konzept begeistern. Stammgast ist
auch immer Pater Philipp (ganz rechts).

Ein Blick aufs Programm verspricht
jede Menge Abwechslung.
Samstag: Starten wird das Dorffest am
Samstag, 23. Juli, um 16 Uhr mit einem
Fassanstich zu Klängen des einheimi-
schen Musikvereins. Als Höhepunkt
gibt es am Samstagabend gegen 23
Uhr ein Feuerwerk, wie es schon im
vergangenen Jahr für ganz besondere
Stimmung auf der Festwiese gesorgt
hatte.
Sonntag:Am Sonntag, 24. Juli, startet
ab 11 Uhr auf dem gegenüberliegen-
den Gelände der zweite Naturpark-
markt. Dort werden bis 18 Uhr aus-
schließlich regionale Erzeugnisse
angeboten. Gezeigt wird auch altes
Handwerk, beispielsweise Drechsler,
Bürstenmacher und ein Küfer. Gleich-
zeitig beginnt das Unterhaltungspro-
gramm auf der Festwiese und in den
Zelten: Zum Frühschoppen spielt die
Band Hard am Wind beim FC auf,
der Musikverein Schwenningen kon-
zertiert um 11.30 Uhr und um 19 Uhr
treten die Fürstenbergmusikanten im

Musikerzelt auf. Schon gegen 15 Uhr
macht die Landjugend eine Jugend-
Disco und beim FC soll Michis Schla-
gergarten das Publikum anlocken.
Heißluftballone von Ballonsport Böl-
ling steigen um 19 Uhr auf. Am Sonn-
tag und Montag heißt es Bastelspaß
mit der LTG auf der Spielwiese.
Montag:Der Dorffestmontag, 25. Juli,
startet um 15 Uhr. Wie in den vergan-
genen Jahren wird ein Programm für
Kinder geboten. Aus dem Handwer-
kerhock soll zudem ein Handwerker-
Kick werden. So wird erstmals ein
kleines Grümpel-Turnier ausgetra-
gen. Die örtlichen Vereine und die
einheimischen Betriebe können am
überdimensionierten Tischfußball
teilnehmen. Um 17 Uhr bietet das Ju-
gendorchester Brigachtal-Tannheim
noch ein Unterhaltungskonzert. Ab
19 Uhr startet vielerorts das Finale. Es
spielen Livebands oder DJs legen auf
und an alle Verpflegungsstationen gibt
es nochmals die gesamte Angebotspa-
lette. (kd)

Das Festprogramm KOMMENTAR

Alles im Griff

Dass es nun mit dem Dorffest doch
noch weiter geht ist für Brigachtal

natürlich eine feine Sache. Da könn-
ten eigentlich schon vor der Eröffnung
die Sektkorken knallen. Doch hierfür
ist wohl aktuell wenig Zeit. Denn End-
spurt ist angesagt. Wieviel Mühe hin-
ter einem solchen Dorffest steckt, lässt
sich nur erahnen. Alleine die Bürokra-
tie ist ganz enorm. Vieles muss bean-
tragt oder genehmigt und organisiert
werden. Ein Feuerwerk beispielswei-
se außerhalb Silvester auf die Beine zu
stellen, erfordert eine zeitraubende Ge-
nehmigungs-Prozedur. Doch das Quar-
tett hat bisher alles bestens im Griff und
macht genau drei Wochen vor Festbe-
ginn einen ebenso zuversichtlichen wie
selbstbewussten Eindruck. Möge alles
nach Wunsch gelingen. So könnte es gut
sein, dass sich das Dorffest noch viele
Jahre großer Beliebtheit erfreuen wird.

Von Klaus Dorer

Zinzendorfs Zahlenkönig

Wer kann beweisen, dass die mit
2016 Nullen geschriebene Zahl
101010...0101, in der sich die Ziffern 1
und 0 abwechseln, keine Primzahl ist?
Xiaoyu Chen aus der 10a der Zinzen-
dorfschulen kann es, weshalb er beim
Landeswettbewerb Mathematik auf
einen hervorragenden zweiten Platz
kam. Begleitet von seinem Mathelehrer
Holger Bick fuhr er nach Tuttlingen, wo
er und die anderen Preisträger geehrt
wurden. Zuvor hatte Xiaoyu über zwei
Runden alle Aufgaben aus den Gebie-
ten Geometrie, Algebra, Wahrschein-
lichkeitsrechnung und Zahlentheorie
gelöst. Der Gymnasiast aus China, der
in Königsfeld im Internat lebt, hat auch
im Bundeswettbewerb bereits die zwei-
te Runde erreicht. BILD: Z INZENDORFSCHULEN
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AKKORDEONVEREIN

Heute Schnuppertag im
Werk- und Vereinshaus
Brigachtal (ara) Der Akkor-
deon-Verein lädt zu einem
Schnuppertag am Samstag, 2.
Juli, 10 Uhr, in das Werk- und
Vereinshaus nach Klengen,
ein. Zu Beginn stellt der Ver-
ein seine musikalische Band-
breite vor, bevor anschließend
die verschiedenen Instrumente
von Kindern ausprobiert wer-
den können. Die Veranstaltung
dauert bis 12 Uhr. Die musika-
lische Früherziehung des Ver-
eins ist für Mädchen und Jun-
gen von vier bis sechs Jahren
gedacht und umfasst das Erler-
nen von Akkordeon, Melodi-
ca, Keyboard und Schlagzeug.
Weitere Informationen gibt es
bei Sabine Kölz unter der Mo-
bilnummer 0171-9354493.

VERWALTUNG

Rathaus schließt
an zwei Tagen
Brigachtal (ara) Wegen einer
Gemeinschaftsveranstaltung
bleibt das Rathaus am Frei-
tag, 8. Juli, ganztägig geschlos-
sen. Am Dienstag, 12. Juli, ist
die Verwaltung ab 10 Uhr we-
gen einer Fortbildung nicht be-
setzt. Die Gemeinde bittet um
Beachtung.

GARTENFEST

Angler feiern an
diesem Wochenende
Dauchingen/Deißlingen (ara)
Forellen stehen auf dem Spei-
seplan des Gartenfestes bei der
Ortsgruppe Dauchingen vom
Angelsportverein Deißlingen
am Samstag, 2. Juli, und Sonn-
tag, 3. Juli. Beginn ist an beiden
Tagen um 11 Uhr am Deißlin-
ger Bärengarten. Zum kulinari-
schen Angebot gehören ebenso
Steaks wie Kuchen.

PROGRAMMCAFÉ

Heilpraktikerin spricht
diesen Montag
Brigachtal/VS-Marbach (ara)
Jeweils montags gibt es ver-
schiedene Angebote im Pro-
grammcafé, welches im
Gemeindehaus der Matthäus-
gemeinde stattfindet. Am 4.
Juli ist die Heilpraktikerin Bir-
gitt Merkel zu Gast und spricht
über das Thema Menschen-
kenntnis. Am 11. Juli spielen die
Gäste Rommé und Brettspie-
le mit Teresita Kern, ebenfalls
von 15 bis 17 Uhr. Einen gemüt-
lichen Nachmittag mit Gesell-
schaftsspielen mit Roswitha
Rozek verbringen die Gäste
am 18. Juli und am 25. Juli ist
Ruth Kraft vom Literaturkreis
zu Gast. Ihr Thema sind Bücher
und die Frage „Liest du gerne?“
Das Programmcafé ist ein Pro-
jekt der evangelischen Kirchen-
gemeinde und Erwachsenen-
bildung sowie der Gemeinde
Marbach. Weitere Informatio-
nen können unter der Rufnum-
mer 07721-98350 angefordert
werden.
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